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und von dem Gegenfag ihrer Sage zu den befier geitellten Alafen 
Haben. Dies darf aber das Streben nicht beeinträchtigen, aud die 
äußeren Dajeinsbedingungen eines Voltes Harer zu erfafien, umd der 
Anfang einer richtigen Erkenntnis ift mit einer Verbejferung der So- 
dialftatiftit und mit einer weiteren Verbreitung ihrer Ergebniffe zu 
magpen. 
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26 1. Aobandiungen. 


Weitere Förderung fand bie Angelegenheit durd einen, am 
4. Jamtar 1887, vom rofeffor Dr. Schmolter, Berlin, in der 
Gehe-Stiftung zu Dresden über das Thema „Die Wohnungsnot“ ges 
haltenen Vortrag. 

Der Rechtsanwalt Dr. jur. Franz Eheblic trat dann, als 
Vorftand des am 12. Depember 1883 von ihm begründeten oben 
erwähnten Mietbewopner-Vereins, mit Energie und Begeiiterung für 
bie Sace ein. — Dr. Schevlich ift leider am 25. April 1890, viel 
zu früh für jein edles, ibeales treben veritorben. 

Nah) und nach fanden fih gleihgeiinnte Männer; e6 wurden 
vielfache Beiprehungen abgehalten und jcliehlic die Gründung einer 
Attiengefellihaft unter dem Namen: „Gemeinnügiger Bau: 
verein“ beichlofien. Am 21. November 1886 murden die betr. 
Statuten ıj. am Schluß) angenommen. 

Diefer gemeinnüige Yauverein bezmedt den Bau bezw. Erwerb 
von Häufern, behufs Velhaffung quter, gefunder, dabei billiger, Heiner 
und mittlerer Wohnungen für eine gröfere Anzahl von Familien, 
nimmt aber au den Yau von Einzel familienhäujern, welche von 
ben Aftionären eigentfimlich ermorben werden Fönnen, in Ausficht. 
Es wurde mm zunädhit die Erbauung von mehreren vierjtödigen 
größeren Häujern bejehlofien. Die Wohnungen in denfelben jollten 
bei möglichit niedrig zu ftellenden Wiietpreifen fo ausgeitattet unb 
bemejjen werden, daß fie den Mietern — Meinen Beamten, Hand- 
wertern, Arbeitern - den Wufentpalt darin angenehm ericheinen 
laffen. Neben diejem humanen Ziele mubte aber auc) darauf Vevadıt 
genommen werden, daß den Aktionären eine entjprehende Verzinjung 
bes vermenbeten Rapitals geiihert blieb. 

Diejen Grundfägen entipreend, mußte vor allen Dingen bei 
der Wahl des Yauplages auf ein vom Mittelpunkte der Stadt nicht 
zu weit entferntes, geiund gelegenes und dabei dod) nicht zu teueres 
Vanareal Rüdficht genommen werden, beifen Erlangung in der Groß: 
ftadt allerdings nicht leicht war. Is erites Bebauungsobjekt wurde 
daher ein Hrundftüd am Ende der Ariedrichitraße (im der Dresdener 
Korjtabt „iriedricheftant") in Ausficht genommen und der Tuadrat: 
meter Grundfläche für ca. 13 DM. gekauft. TDiejes Areal umfaßte 
einen Flähenraum von 3110 qun; wovon 930,4 yın durd) die Vauz 
lichfeiten in Anipruc) genommen wurden — das übrige follte als 
Hof reip. Gartenplag verwendet werden — fid) in drei jelbitändige, 
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anblanen Nadelsien mit einfacher Nocheinrichtung, die Nüchen 
zummermeichinen, Anferleitung und Goiie veriehen. Leder 
Hau, sbeiounere auch Mücen und Porjäle, hat direfte Yicht: 
un Fuitgurihrung. zu jeder Wohnung achört auferrem ein 
Meilen, vun Anmentanm ann ein Abort, während aur 20 Wohnungen 
je ein Waichhans vom 17,5 qun Lüchten Naum, nebit Mäjdtefel ent: 
hattı, es hat vemmud jede Aamilie alle vier Woden einen bejtimten 
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Zwar iit der gemein a dem isealen Stand» 
puntte, daß jever Familie orer höchtens smeien Dergleihen ein eigenes 
aanzes Haus zur Verfügung febt, neh Immer weit enrerut: aber er 
hat doch einer groben Ansahi Ramilien ertännige, geiunze und dabei 
ortsüblidh iehr bilige, feiner unbe wiltür 
tung ausgeiegte I en geitafen. um) dadurch 
nebabmenemertes Beiisiel gegeren. 

Wenn wm auh bie Erazung sau faiben Mierhäutenn, Die 
mebenbei auh Dur Die umtänplige Vermietung, Vermaltung ıc. 
noch erichwert mird, für die Zrekulatien an ih mobl nihts Ver: 
todendes haben fan, io hat der Gemeinnügige Yauzerein durch 
jeinen Bau 2od) unberingt Sen Bemsis gelieier, tab cs recht mohl 
möglich ii, praiiten Räumen und 
babei dod} billigen Mieten das arin angelegte 
Rapital niht nur eine regelmähige und angemenene Rente bringt, 
joneern aud mit Rüdidt auf das erworbene, mertuode Areal ale 
unbedingt figer angeiehen werden muß. 


























Das äußert günitige Ergebnis und die gute Erfahrung, melde 
mit dieien ertten Familienhäufern gemacht wurden, der Antlang, den 
viejelben in nahen und weiteren Kreiien gefunden, fomie die rege 
Hadjirage nad Wohnungen aud) Teitens Meiner Aktionare veranlaßten 
den Lerein auf dem betretenen Wege fortsuicreiten. Eine außer: 
ordentliche Gieneral:berfammlung beihlob ihon am . März 1889 
as bisherige Orundfapital um 200000 Dt. zu erhöhen und einen 
zweiten Neubau, eine qanz ähnliche Häuiergruppe mit miererum 60 
Wohnungen auszuführen. 

Die neuguzeichnenden 200 0 DM. zerfielen wiererum in 1000 
auf den Namen lautende Aktien zu je 200 ME, melde in Raten 
von 25 p&t. je nad) Bepürfnis beim. des fortichreitenden Vaues 
einzujahlen waren. Sie wurden vom 6. bis 10. Juli 1889 gur 
zeichnung aufgelegt und fanden bei Meinen Xeuten jomohl, als aud) 
bei Stapitaliften ziemlich jcnelen Abjag. Wie id die Atien hier 
unter bie verjiedenen Stände verteilten, geht aus nadjitehender 
Tabelle hervor. An dem (Hewinn haben dieje Aktionäre — Serie II 

natürlich erit am 1. Cktober 1890 Anteil, an melden Tage die 
neuen Yäufer bezogen worden find. 
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E71 1. Abhandlungen. 


anderen Stadtteile zu bauen — doc war alles angebotene Areal 
anderer Ortslagen im Preije zu teuer. Man beihloß baher, bas 
fd) an die erjte Häufergruppe anjliefenbe am billigften angebotene 
Areal zu erwerben umd darauf einen zweiten Rompleg anzubauen. 

Für diefe Wahl fiel au in Vetradt, dafs die Lage in Friedrich: 
abt nicht nur eine höchjt gefunde, freie, vom Stadtinnern nicht alzus 
weit entjerut mar, jondern aud dab das Bedürfnis nach Heinen Woh- 
nungen in diejem Stadtteile bejonders vorhanden, au die Baumeije 
jelbit dort nicht bejonderen baupolizeilihen Beihränkungen unterworfen 
war. Zeit Herbit 18%) Hat die Friebricitrahe bis an bie Häufer- 
grupve Pierdebahn und damit direkte Verbindung mit allen Stadt. 
teilen erhalten. 

Ter Bau, genau nad den Plänen des eriten und wiederum vom 
Baumeiiter Herm. Melzer ausgeführt, wurde am 28. Septbr. 1889 
in Angriff genommen und fonnte bereits Witte Därz 1890 mit Aufz 
ellung des Tagjtuhles begonnen werden. Am 22. März fand die 
‚Öehefeierlicpeit in bejonders mirdiger Weije flatt, wertreter des 
Rates wie der Stadtverorpneten, zjahlreihe Gönner und Freunde des 
Unternehmens nahmen Anteil und fpendeten dur Axrtihläge Glüd- 
und Segensmwünfge. 

Die Yäufer find bereits am 1. Oftober 1890 volltänbig bejogen 
worden. . 

Die Einrihtung der Wohnungen an Thüren, Fenitern, fen, 
Majhinen und fonitigen Anlagen it eine ganz gleiche, zum teil 
mod vorteilhajtere als in den eriten Käufern; der Auffichterat Hat 
auf Antrag des Yaumeijters jogar bejdlojien, dak an Stelle von 
Tajeljusböden — melder befanntlih immer etwas nadtrodnet und 
fpäter offene Augen bilvet — in ben neuen Häufern durchgängig 
guter fieferner — jhwedijher — Riemenfußboden mit Nut und Feder 
zur Verwendung fommen durfte, obgleid der Preis desjelben eim 
höherer ült. 

Im Monat Auguft 1890 ift im Hofe Hinter der neuen Häufer- 
gruppe auch ein Wähmangelhaus erbaut worden; basjelbe it im 
gäten 8,0 m Lang, 4m m tief ud 3m m boh, zur Aufitellung 
von zwei Wäfhmangeln nebit Zubehör beredinet, an eine im Yaufe 
mwohnende Wittwe verpadptet und zur Venugung für alle 120 Dietsr 
Yarteien ausreichend. 

Die Nadıfrage nah Wohnungen in der zweiten Häufergruppe 
war geradezu eine ungeheure zu nennen. Xiele der Nefleftanten, ber 
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Boftenberehnung 
der bon dem Gemeinnüsigen Yauberein in Dresden in den Jahren 
1888 und 1890 erbauten Häufergruppen. 
Gruppe I Tresden A, Friebridftrahe Ar. 58, 57, 30. 
.“ı ” „ Ariebrichftrafe 49, 51, 52. 


Art der Arbeiten: 





FT. Gruppe erbaut | IE. Gruppe erbaut. 
1 1: 100: 


Bar | Mar IP. 
Bauerarbeiten 2.0: SH, 80 wir! re 
Zimmerarbeiten 2 2 2 0 9 nee 2 wm | 62 
Zreinmegarbeilen 2 ne! 
Daßdederanbelten. 2 2 200. « 
Tier: und Olaferarbeiten . >. - 
Sihlofferarbeiten m 00 e: 
ale 
Wafterleitung . . . 
Wlipableitung nebft Erda 
Zruatwrarbeiten . «> + = 
Alempnerarbelen 2 2 
Balerarbeiten ee 
Topferarbeiten . 
Ciienarbeiten . . + 
Haustäfelung . - - 
Tuoloit en: 
Baustafeln ee: 
Rellerfäupgitter - . 4. 
Verläge, Burcautoften, Sebeicman . 
Sämtliche andere Untoften, Lerläge für 
Tedhmiter, Yuchbalter, Yauführer, Jeich 
mungen, Eingaben, Nanfertsauifteitung, 
rbeiterfolonien, Srbeiten u. Necmungen 
mahıne: 2. Gcbüßren, Yeyugs: 
ng. autogtaph.d. Yeifhnungen, 
Anfaläge ee nn 
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Der Handfertigkeitsunterricht in Uordr 
Von X. Ubligie. 


Im Anfehluie an die im 4. Vierteljahroheit 
des Arbeiterfreundes gegebenen Notizen über dir 
Stanten Nordamerifas errichteten Handiertict 
schools) und zur Ergänzung dieier ! 
angezeigt, über die weitere Entwidelung diei 
fertigteitsbeftrebungen überhaupt noch fols 
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jüngeren Urfvrungs, nur 2 von il 
mach diefer zeit entftanden. Diefe 
higch sehoels, welche unferen hot 
ähneln, aber doc, in ihren Yeii: 
Für den Eintritt wird ebeufo u. 
aleihmäßig die volle Abjolvier: 
jo daj; aljo die Zönlinge ws 
werden fünnen. Yier Schulen 








































FRE 


ul 





























einfötichiih abgrheiten merben. Zn Mefem Kurfub mir» mamentiid 








H 


Hr 
ME 


:, 


| 


ii 
























































hi 
in 
ll 
f Ei 


Ih 


ı 














El 4 a 52 
































Thoma: u 2=. 
ed sociale. Lille, 






Be Take 
ee Betrodtungen. ge. & (1 8.) 

Snlerrsn 1, Doom umferer Tage. 8 (16 &) Berlin 
u die den, in Pernfen-Deunfhland. (Eheitid- 
ale Mär LA. Heft 10) 

de, und der hai, (Eheiflicn+focinle Blätter 1800, 
und Ciberaflomms. (Eoriftitfociae Döner 1800, Daft 1.1 
der Met wor ber Thüne u. Meifter Mrnoih 12 (08 8) 
ki 2e Kong & Ca MB 
vlta „Sapientian chrintianine*. {Chrifttich.fociele 


(Shift foclale Mätter 1890, Deft 0.) 




































































Inyen, Indem fie einen Schul 
Sie grfndeten in Dorf und Stabt Produftenverteis 


biele Vereine, jept im demniger Bezirk u einer jolhen Macıt ange 
1. dal | Bejchaftsleitern in manchen Heineren 
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Dölterung hat: das Geel; vermerfen, aber aus) in Stäpten IN es mehr» 
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fe müßte der Bund nambafte jührlihe Beir 
und außerdem diejenigen Beamten, welde heute 20 und 


begriffen und gebilligt. Wir find über 
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die Dir yugeroiefen wird“, Diefe 
„But, fo 
werben Ihre 
Kritik der Denge, 
öffenttthe Delnung 
Wiligteit verfahren. 
totale ober territoriale 
aus, dafı man 
unter bemofratifcher Kontrolle fichen?“ — Ab an diefen fddnen 
Zeaum glaubt der Soclatlft wirklich! 
Eifen und Meffing find einfahere Dinge als Fleifh und Blut 
totes Holy einfaher ala lebendige Nerven, und eine Mafhine, 


und 
die aus Eifen und Mefftng und Dolg gemacht ift, arbeitet im befliums 
teren kebendiger Organismus aus Aleifd, Blut und 
im umongamifche Kräfte wie Dampf und Wafjer die 
bei dem Organismus ein (sbenbigen 
Me die MWeife, im ber die Mafhine 
funftionieren wirb, viel leichter in voraus zu beredimen als bas Wers 
Und dab in wie wenig Fälen fügt ein 
‚Zeiftungen feines neuen Appatats vorher richtig! Dan 
Parentliflen, und man wird finden, daf von funfelg 
eins fid protifd bemährt. So Mar und vol« 
ber feine Erfindung auch vor Mugen fand, es ft 
‚andere Haten vorhanden, weshald das Ding nicht 
anbers gebt, ala es gehen follte. 
wie dann fagen von Projetten, bie nicht mit toten 
und Kräften zu tun haben, fonderw mit Lomplieerten Lebenden 
Handfungsmeife viel weniger Teiht vorauszufchen 
welche von bem ufantmtenmoirten mit taufenden folder Orga 
men abhängig find? Sogar die Einer, aus denen die Summe 
eforunierten Gefelfchaft beftehen foll, find oft ganz unbereden: 
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Ruriert; eine fofortige Seilung aber it unmöglich. Im Verlauf der Jahre 
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"des: Programme für bie Hanbfertigkeit 


Rnabenhenbarbeit geteilt werden. 


Sie bietet den Schüleen Gelegenheit, bie dehnifhen Elemente 


Delben Materialen efüdk am been Die Besingungen, 
‚einer gangen Gruppe von Hanbwerken Eenmen zu Ternen und fidh om 


Aufteilung 
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(Owelle: Statuten der Sübestifgen Befeilfhaft zur Beförderung gemeinnüpiger 


:pätigleit, Sübet IS ©, 20) 


4, Der Imect der Dolfsbibfisthet ift, den meniger bemittelten Klaffen 


thef befteht mus drei Mitgliedern, 
Mitglieder des Borftanden ber 


"Sinne, Zesttätlein md. dgl. find von der 


(Gernerbetreibenben, Gemerbögehftien, Arbeitern, Dienfttoten 


und deren Angehörigen) eine yefunde, wnlerhalteube und belchsende Unftüre yu 


Bieten. Grbauuungsbüder Im engeren 
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ee (Asheiterperforgung 1400, Rz. 21). 


vornationale de Berlin. (Rforme aoclale AA, No, nn) 
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Zur Sage ber arbeitenden Mlaffen in Stalin. 331 


einftelungen nehmen an Zahl und an Bebeutung zu unb haben ftets 
einen focialiftiihen Beigef mat, und aud fonft breitet fi bie 
focialiftifche Agitation aus. Noch) fehlt derfelben eine ftraffe Organi- 
fation; vorausfichtlid) wird aber aud) diefe bald aus ber Annäherung 
und Verbindung der verjiedenen Vereinigungen herauswachien und 
einen dur) die fortwährend an Zahl und Verbreitung zunehmende 
focialiftifhe Preffe wohl vorbereiteten Boden finden. 
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gemachten Einkäufe 

von Nahrungsmitteln 

geichenften Sebenanrittel r x 

erfebelnt 8 ung vom größter Hichtigteit, dafı dns Quantum der 
































Für Seife, oda, Wicfe u. |. 1. wurden 


Ar Dr Im 

„ Branntwein, Cchnupftabat, Ranbiszuder „ 12,7 = „ 14. 

Taf 4 Monate lang hat bie Gehllfin Die Koft Im Haufe nılte 

gehabt. Der 3 jüngften Kinder Beköftigung kann für 1, ermachlene 

PerfonenBelöftigung geredmet werben. Herma IN das aniıze Mer 

ee als file 5, Perfonen währen 321 Tagen ans 
au 


Eine dritte RleinRämerfanilie 5 gefumde Perfonen und 


2 jüngere Kinder im Alter von 13 und 11 Iahıen, Das verbraudte 
Nahrungsquantuum diefer Fanıllie imerhalb Jaheröfeift beftand 
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42 1. Aeranbiungen. 


II. Seit wann beitehen biefelben? 

II. Wie jind fie eingerichtet? 

IV. Welche Verbefferungen oder Neuerungen find auf bem Gebiete 
der Volfserholungen wünfchensmert? 


&s wird gebeten, die Veranftaltungen in ihren Grunbgügen zu 
befchreiben und Statuten, Jahresberichte oder etwaige Jeitungenotigen, 
Ankündigungen, Feftnummern, Arbeiterblätter beizufügen und biefes 
Material baldthunlichft an ben Unterzeichneten einguenden. Die forte 
gefegte Mitteilung neuer Thatjachen und Dericpte wird fets will: 
Tommen jein. 


Profefjor B. Böhmert 
in Dresden. 
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Bedarf an Brot, Mehl, Reib u. f. 1; in blßigereu Bedäften. außer: 
halb der Stadt eimimm und. vergebrt, und wie. hädtifchen Bäder 
einen großen Zeil ihrer Kumdicaft eindügen 0 

3. Einen paffenden und gerechten Erfag fr die Yerabfegung 
der Mehiftener würde die Erhöhung des Eingangszolles auf 
altopolifhe Getrdute und Weintranben bieten, Schon eine ger 
ringe Erhöhung um ehr Viertel oder ein Rünftel des bisherigen Holle 





























e une das Blend nd 


Dntereffe 
nehmen. Im Prinzip der Kooperation Liege für ihn die zur 
tünftige Zöfung der focialen Frage in allen Zändern, Lose 
gelöft von dem Syftem bes Eingellapitals würden fid bie Rooperatiu- 


bei manden von Onoecbis Kollegen Ans 
Hang und Zufimmung gefunden, das Bedenfen ber tibrigen Jena 
‚gegen die Heilfraft des Prinzips ber Aooveratlon nicht zu erfchittern 
vermodt, Die unvermelolihen Zebler von Individuen, warf ınan ein, 























470 IT. Moterintien fir praftife Berfude. 


Form eines Gefuhs nad $ 4. 


Kedmungsbud Ar... +» 
technungsbud 58 


‚Heren Thomas Bufbill & Sons, 
Coventru. 

Id Bitte meinen Namen in die Lite der am Gerinne Beteiligten aufsunehmen 
und erfläre mid) hiermit mit den Statuten des Prämien: und Spartontofaftems 
der Firma einverftanben. 

Name (vol) . ... 
Aorefie (vlt)... « 
Datum der Geburt „2.2420: 

Diefes Formular ift dem Raffierer der Firma an oder vor bem 1. September 

Auguftelen und ber Geburtsichein anzußeiten. 








0 aan u "dab Jah 1891 be de llama, dr ne 
Wohlfahrt der Völler nad ben facialen Zufiänben der Maflen ber 
miht, mehr erufle ee ben men auch feine ver 


beerenden Rriege bie Menfebeit beimfucten, (0 war doch der Kampf 
ums Dafein Millionen jehr erfhwert, der unentbehrlichften 
Sebensmittel Brot und ei, die fon Dabres fehr 
waten, erfuhren während des Jahres eine 

dafı finderreihe Arbeiterfamilien bitteren Mangel ausgejegt waren. 
Zu der Teuerung gefellte fih an vielen Orten Arbeitslofigteit 

Scmälerung des Arbeitoverdienftes und Herabjegung der Löhne, weil 
Handel und Wandel fall das ganze Jahr ‚eine geroiffe. Min 
zube nicht gu überwinden vermochten nd Dee Mbfob tiefiger. Exrpoct: 
artitel durd) die Schutyollpolitit vieler ja 


nordameritanifhe Mac KinlepBill teilmeife nundglidh gemacht 
wurde. Zi Nufland ift infolge fÄhledhter Ernte eine jörmliche Hungers 
mot anröpebroden; Am Destichen Reihe, It die wichtige Roggensente 
mar in manchen Gegenden nicht ungünfiig, ‚die Rartoffelernte aber 
Kara foledht ausgefallen und infokgeneffen And aud bei uns die Er 


:iDegolle 
wiefen Unpufriedenheit in den weiteiten Bollöfseifen. ERe 
Kurz vor Weihnachten ift num DRAN! nod) fein Preisrüdgang des 


bedeutjame Greinnifie 
wejentlich freundlicher gellalte: Das legte Bierteljahr hat dem 
deutihen Bolte vie Aufhebung Deo Verbots der ameritaniihen 
Schweineeinfube und ven Abjhluh ber Hanbeloverträge 
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Diehrdeit zu Gunften 





jeine 

unmöglich gemacht hatte: "Or hat feinem Baterlande den Bürgertrieg 
binterlafen. Es find in Beufilten und in verjdhiebenen jüdamerifanijchen 
Republiten Orbnung und Vertrauen Ind WEteEamn Empmierennäthe 
Pinangen vafdı gerrüttet worden. —n 

In Europa bat ber durch die eıen | Gunbelävtsiräge. weil 
gefeäftigie Dreibund Ad -als bie wichtige Stüge des. Mriedens fort 
dauernd erwiejen. on der Allianz zwiiden Frankreich und Nufland, 
die nach dem Berbrüberumgofefte ver franzafifchen und. muffifchen Flotte 
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Sipungeprotofolle. 493 


1. Dr. @. von Bunfen. 
2. Rentier Bernhard Friebheim. 
3. Fabritbefiger Ferdinand Reigenheim. 

(1-3 gemählt in ber Generalverfammlung am 11. Dezember 1889.) 
4. Stadtrat €, Eberty. 
5. Abgerorbneter Rittergutsbef. A. 2. Sombatt. 
6. Profeffor Dr. von Gneift. 

(4-6 gewählt in der Generalverfammlung amı 10. Dezember 1890.) 
7. Bantier Valentin Weisbad. 
8. Sanitätsrat Dr. Reumann. 
9. Ageorbneter Direltor Schrader. 

(7-9 gerväßlt in der heutigen Generalverfammlung.) 


Der auswärtige Ausfhuß if z. 3. mit 14 Mitgliedern befegt. 
Diefelben werben durd) Acclamation wiedergewählt, während bezüglich 
der 4 fehlenden Mitglieder befeploffen wird, bie Wahl berfelben dem 
vereinigten Borftanbe und Ausicjuffe zu überlaffen. 

Schluß ber Verfammlung 7°/, Uhr. 


v m 0. 


99. Dr. von Gneift, gez. Rüdiger, 
Vorfigenber. Gentralvereinsferetär. 


. Ragifteat der 


. Magiftrat der 


Dergeignis der Mitglieder im Bereinsjahre 1891. 


A. Behörden, Körperfhaften und Vereine. 
a Berlin. 

DMagiftrat der Königlichen Haupte und Nefibenzftadt Berlin; '8. 
Reihsverfiherungsamt, W. Wilbelmplap 2; '90. 
Berliner Hauptverein für Annben-Dandarbeit (Borfipender Herr 
Abgeordneter Feb. von Schendendorft zu Görtip); 0. 
Gentrat-Auefaub für die innere Miffion der deutfcen evangelifgen 
Kirche zu Berlin, W. Gentbinerftr. 38. 'W. 
Sentralverband ber Haue- und täbtifhen Örundbefiper- Vereine 
Deutfblands (Bart. Herr Nedtsanwalt Dr. Strauß in IM. Gladbach); '%. 


b. Provinz Oftpreuhen. 
Magiftrat der Haupte und Neibenzitadt Rönigebera; '4. 
Worfteberamt der Raufmannicaft in Königeberg; 
Oftpreukifdier Ianbwirtiaftlicer Gentralverein in Königss 
bern: 72. 

Nagiftrat zu Memel; 86. 
Königliche Regierung zu Röni 


©. Provinz Weftpreuhen. 
tadt Danzig; '®0. 
Röniglie Regierung zu Danzig; 8. 
Vorfteheramt der Kaufmannfchaft zu Danzin; 





ebera; 














& Provinz Brandenburg. 
Handwerker - Verein in Qudenwalde (Vorfipender: Oberlehrer Dr. 
Ritter); 73. 

Berein für Handel und Gewerbe in Potodam (Borfipender: willen 








ad Buben; "74. 
Verein für das Weht der arbeitenden Alafien in Branffurt aD. 
(Vorfipeuder: Stadtrat Nedowe); 75. 
Magiftrat in Brandenburg a; 
DMagiftrat der Refibenzitadt Poteda, 
Magitnrat zu Frankfurt a/D.; 8. 
Magiftrat zu Eberemalde; 80. 

Königliche Regierung zu Frankfurt n/D.; 'W. 

















496 Mitglieder-Verzeitpuie. 


k. Proving Ganusver. 
56. Magiftrat der Eradt Göttingen at. 
50. Magiftrat der Stadt Stade: 
6. Rönigl. Cberkergamt wu Glaueibal; 78. 
61. Bibliotgel des Königlichen Tber-Präfidiume zu Hannover: W. 
62. Magiftrat der König. Daupr- und Kefdenzftadt Hannover; '%. 
68. Maziftrar zu Einbed; 6. 
64. Magiitrat zu Emden; 6. 
65. Maaiftrat zu Hameln; 6. 
66. Magittrat zu Dildeebeim; #6. 
67. Magiftrat zu Peine; %. 
65. Wagiftrat zu Denabrüd; 9. 
69. Königliche Regierung u Xurid; 59. 
70. Königlice Regierung zu Yüneburg; '&. 
TI. Königliche Regierung zu Stade; 'W. 
72. Röniglie Hegieruun zu Hildesheim; ©. 




















1. Provinz Weftfalen. 
78. Handelstammer in Bodum; 6. 
74. Magiftat der Stadt Dortmund; 75. 
75. Magiftrat der Stadt Siexen; 7. 
76. Königl. Cherbergamt in Dortmund; WO. 
TI. Der Maniftrar zu Hörde; 86. 
78. Der Magiftrat in Zoelt; 
79. Königliche Regierung wu Arnsberg; 0. 
80. Röniglice Regierung zu Minde, 
81. Röniglice Regierung zu Münfter, 
82. Magiftrat der Stadt Witten; '9. 
ws. 
“. 
8 












. Magiftrat der Stadt Bieleield; ’89. 
. Magiftrat zu Damm; 'W. 
Mazitrat zu Bosum 








m. Provinz Hefien-Raffan. 
86. Stadtrat der Refldenz Kaifel; 74. 
87. Die Stadt Wiesbaden, Namens derfeiken Dr. d. Ibelt, Crfter Bürger: 
meifter; "6. 
88. Magiftrat zu Brankiurt a; W. 


n. Rheinprobing. 
89. Magiftrat der Stadt Barmen; 
w. Sandwirtigaftliger Verein 
ftrane 1005 "74. 
Magiftrat der Stadt (iberfeid; 74. 
Handelstammer in Adln; 74. 
Königliche Giienbahn-Direktion in Eiberfeld (Wbteilung 





Reinpreufen in Bonn; Weber 




































































524 Mitglieder Verzeichnis, 


194. Wolf Netter & Jacobi, Fabrifanten in Straäburg IE.; ’9. 

195. Garl Reutder, in Birma Bopp & Reutber, in Mannbeim; '%0. 

196. Cd. Schwarg (Firma: Schlumberger Als & Co.) in Mülhaufen i.C. 
(quai du Barrage); "7. 

197. Siegel, Groiberz. Minifterinirat und Landes.Kommiffie, in Freiburg im 
Breisgau; "78. 

198. Meinrad Thoma Säpne in Todtnau in Baden; ’%. 

199. Upfhneider & Go. in Saargenind i. C.; 8. 

200. H. Widmann, Firma Doderboff & Pitmann in Karlruße; 59. 

201. Dr. Guftad Wolff, Repierungerat in Strafburg 1,C., Kaiferfihes Minifte- 
Thum, Allerheitigenftrahe $; "79. 


8. Außerhalb deö Deutichen Reiches. 
202. G. Branz Bally, Babrit von Gummiug in Schönenwerd 5./Marau 
(Shwei); 9. 
203. Bietor Gonrot, Direfter der Qupemburger Tucfabrifen in Suremburg; 9. 
B. 8. Molf Gumpregt in Meran (Tirai), Billa Rebbef; 76. 
. andwig in Obermais ./eran (Tirol); "89. 
206. 5. M. Harms, Paftor in Sunderland (England); "87. 
2307. ethur Krupp in Berndorf (Nieder-Öfterreich); '89. 
208. 8. PenzeHeymann in Bern (Schweiz), Schanziftsaße 15; 90. 
209. 3. v. Peterffy, Königl. Unger. GewerbeQufpeltor in Preiburg; 4. 
210. C. Ruß-Subard in Neubatel (Schweil); '%. 
A. Dr. Kart von Scherzer, 1. f. Minifterinfrath und eneralfonful ter 
öfter. ungar. Monardie, in Genua, via Roma; '90. 
212. Rubolpd Schoelter, Kaiferlic deutißer Konful in Zürich (Schrei 
238. Dr. Paul Sulz, 1.f. Ninifterial: Vice Sekretär im Handelomi 
Bien I, Poltgafle 8; '90. 
Dr. phil. M. Vogel, Meran (Südtirel); 8. 
Aolf Wei, Chef der Firma: Weih & Ge. in Wien, Rubelftpiap 13A; 'S. 














7. 














Rekapitulation 


Au A. Behörden und Berineie 2 2 0 9 een 182 
Fu B. Mtiene ac. Gefelfchaften 2 2 2 2 2 ee 186 
Fu C. Permanente Mitglieder 2 2 0 need 


Fu D, Mitglieder aus Berlin © 2 2 oem. 
Iu E, Auswärtige perfönlice Mitglieder im preuiifchen Staate 311 
Fu F. Perföntiche Mitglieber auberbatb Preubens 








Summa . 1058 


Mitgieber-Lerzeihnis, ES 


Dergeidgnis der Mitglieder de Dorkandes und Ausfhufes dra Eentral-dereine 
für das Wohl der arbeitenden Alafen, 
nach der General-Derfommlung som 10. Derember IN. 








1. Der Vorftand. 
. B. Veisbad), Nentier, Thiergartenftr. 4, W.. Schagmeifter. 
2. Dr. ©. Neumann, Canitäterat, v. d. Kendtilr. 7, W. 
(8u 1-2 gewählt in de Menenat-Hernummlung vom d. Januar 1889.) 
3. Schrader, Eijenbahn: Direltor a. D-, Abgeordneter, Stegliper: 
ftraße 68, W. 
(3u 3 gewählt in der Onerubverkmmminug von 10. Dezember 1890 ) 
4. Dr. ©. v. Bunfen, Maienitr. 1, W., ftellv. Vorfipender. 
5. Bernhard Frienpeim, Nentier, Yotodameritr. 1224, W- 
6. Ferdinand Neihenheim, Jabritbefiger, Thiergartenftraße 











16, W. 
(Au 4-6 aewähtt in der Wenenal tuny wm 11. Deyember 1889.) 
7. €. Eberty, trat und Staptjunditus, Yinkitr. 6, W. 





8. Dr. von Oneiit, Wirkt. Geh. ber:juitizrat, Profeffor, Link 
ftrafie 40, W.. Borfigender, 
9. x. Zombart, Nittergutsbefiper, Abgeordneter, Wichmann: 
itrafe 12a, W. 
(Au 7-0 geättt in Der Meneraiwerhammlung vom 10. Tegeniker 1890.) 








1. Der Ausichup (einheimiiche Mitglieder). 
Julius Vleihröder, Vantier, Vohitr. 8, W. 
Dr. Dar Weigert, Stadtrat und Fabrifbeiiger, Narlsbab da, W. 
Carl Evindler, Kommerzienrat, Walltr. 58, 
Dr. Carl Xiebermann, Profeiler, MatthäiRircitr. 29, W. 
Nosvatt, ant:Yaurat, Yügom Ufer 1a, W. 
‚it in der Oeneralverlummlung vom 9, Januar 1889.) 
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. Mühlenbed, Ajeffor a. D., Nittergutsbeiger, Gr. Wadlin bei 
Priempaufen im reife Naugard. 

10. X. Niethammer, Kommerzienrat, Ariebitein bei Waldheim i. S. 

11. Dehelhäufer, Rgl. Preuß. Geh. Kommerzienrat, Deffau. 

12. Dr. Eduard Pjeiffer, Stuttgart, Seeitr. 10. 

13. Sclutow, Geheimer Kommnerzienrat zu Stettin. 

14. £. F. Seyffardt, AFabrifbefiger und Lanbtage:Abgeorbneter in 
Nrefeld. 

15. Spangenberg, Landes:Ctonmie-Rat, Hameln (Hannover). 

16. unbejegt. 

17. unbejegt. 

18. unbejegt. 
(3u II. 1-15 in der Gen 

wiebergemäblt und beitätigt.) 
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eiammlung vom 10, Dezember 1890 rein. 


— Sacregifter. 
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Mbegg-Ztiftung CH, 
Abfindungsfummen für Beamte 12. 
Arabtungsgehäte 

Xecordlon |. „Lohnmefen“, 











Aatftundenberegung |. „Arbeitszeit“. 
Aerbau j. „Landwirtichaft‘. 
Xderbautolonieen 402. 

Smterjapd in Mmerifa 151 








Ärztlicer Stand 5 11 02 
327, 316, 380, 382. 403. 484. 

Aitermieter 30, 

tion der Sozialdemoratie 126. 203. 












OR. 
Atersnerhälnife 1 „Sterblicteitsverhälts 


niffe“, 

Aiersperfihen ng 71, 102.6 au. 

Altonaer Widchen.Oemerbefäule 3 

Knarchismus 128. 22. 

unaberg 3 

Snteitioitem |. „Oewinnbeteiligung". 

Anthropometrie IT. 

Arbeiter, deren Aufgaben, Eigenfcaften, 
Sorderungen, Gewohnheiten, Lebens: 
iweife, Yeiftungen (f..0. „ebenshaltung 
der Mebeiter”) 1. 8 12. 17. 20. 70. 
97. 98. 90. 115. 197. 134. 04. 160. 

202.240. 208. 200. 
SIR. 321. 
308, 




















au 


deren Cinfommen (f. a, „Lohnmelen“, 
„Öcwinnbeteiligung 

jo. 289. 206, 102. Ar. 433. 451. 
deren Ernährung (f. a, „Ernährungs: 
frage) 17. 231. 307. BIL. don. 
deren gebensfaltung (f.a. „Eröotung", 
„Ernäfrungsfrage", „ „Aamilienfeben‘ 














„Haushaltungsmejen“,”  „Derbergamer 
fen“, „Wonungswefen“) 3.8. 97. 172, 
366. 42V. \ 


. Arbeitergärten 


Arbeiter, deren Verhältnifle zum Yrbeite 
geber (f. a. „Arbeitgeber") 156. 164. 

— deren, Verficerung |. „„Altersnerficer 
rung“, „Anoalibitäteoerficierung”, „ins 
derfürjorge”, „ „Sranfenverficerung”, 
„Sterbetaffen“, " „Stiftungen“, „ln: 
falierfiherung“, ‚Witwenverforgung", 
„Wobtfabrtseinri tungen“. 

Arbeiterausigüfle 0. 70. 118. 300. 306. 
‚407. 460. 

Aebeterbiblioen (. „Bibliorheten, 

rbeiterbörfe in Paris 12. 200. 

— in Doiland 330. 

Abeierfrage  ,Boite Arge”, 














Nrbeiterinnen f. „rauenarbeit“. 
Arbeiterinnenheime f. „Wäddenheime", 
Stebeitelammern |. „Sebeiterfetreariae". 
rbeitertolonicen 121. 402. 
Arbeitertrifis in Mailand A. 
Sirbeiertüchen 1, „Speilcanftaten“. 
Nrbeiterminifterien 7. 133, 
iefnbaricbehung, 100. 10. 
at, 








18, 





. 350. 270. 
288. IL 





| rbeitervereine, evangelifdie 51. 249. 308. 

— tarbolifce 381. 

Arbeiteroerhältniffe in Amerifa 0. 7. 100. 
170. 978. 333. 405. 











England 0.7. 9.07. 134. 140. 167. 
2027. BR. 208. 









Mn 
— in gnbien 208. 270. 280. 
Sintien 313. 317, 830. 409. 454. 
Eiterreih 101. 
Sadien 1. 
Fo 
Säweoen 101. 


















































